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(54) Haltevorrichtung für eine Spulgutsaugpistole

(57) Die Erfindung betrifft eine Spulmaschine sowie
eine Haltevorrichtung (11) für diese. Die erfindungsge-
mäße Haltevorrichtung ist einem Changierspulgutführer
vorgeordnet und ist über ein Befestigungselement (41)
an der Spulmaschine, insbesondere an einem Spulgut-
leitwerk, gehalten. Die erfindungsgemäße Haltevorrich-
tung (11) besitzt eingangsseitig für das Spulgut (2) ein
Führungsorgan (12), mittels dessen ein Eintrittsbereich
des Spulguts in die Haltevorrichtung (11) vorgegeben
wird. Das Spulgut (2) kann während des Spulvorgangs
von dem Führungsorgan (12) durch einen Spulgut-
Durchtrittsraum (15) hindurch und aus einem Spulgut-
Ausgangsschlitz (16) aus der Haltevorrichtung (11) her-
auslaufen, ohne dass ein Kontakt mit der Haltevorrich-
tung (11) oder eine Umlenkung durch diese erfolgt. In
eine Aufnahme (19) der Haltevorrichtung kann eine Spul-
gut-Saugpistole eingeführt werden. Mit einer Stirnseite
der Spulgut-Saugpistole kann das Spulgut (2) am Ende
eines Wickelvorgangs einer ersten Spule gegen eine
Schneideinrichtung (26) gedrückt werden, womit ein
Durchtrennen des Spulguts (2) erfolgt. Nach der Besei-
tigung der fertig gewickelten Spule und Aufstecken einer
neuen Hülse auf die Spindel der Spulmaschine kann die
Spulgut-Saugpistole (44) aus der Haltevorrichtung (11)
entfernt werden und mittels der Spulgut-Saugpistole das

Spulgut der Spindel oder neuen Hülse zugeführt werden.
Während dieses Wechselvorgangs wird das Spulgut (2)
durch das Führungsorgan (12) und den Spulgut-Aus-
gangsschlitz (16) derart geführt, dass sich das Spulgut
(2) nicht von dem vorgeordneten Umlenkmittel (3) lösen
kann.
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